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Bad Blumau hat wieder
einen Dorfwirt!

Am 1. Juli 2021 wurde der Dorfwirt Adria im Ortszentrum von Bad Blumau mit der Wirtin 
Alina El Zaher eröffnet. Die Freude ist bei den Bad BlumauerInnen groß, wieder einen Wirt 
zu haben. Zahlreiche Ehrengäste nahmen an der Eröffnung teil.

Bild: Christian Thomaser
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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Donnerstag von 8 Uhr bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr.

Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at

Sogar der Storch ist nach der Begutachtung des Kreisverkehres mit dem Blu-
menschmuck zufrieden.
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Leider ist die Corona-Krisensituation bei weitem noch nicht vorüber. Mit dem herannahenden 
Herbst steigen die Infektionszahlen wieder. Die Impfdynamik schwillt ab. Mittlerweile gibt es 
mehr Impfstoff als Impfwillige. Es muss uns bewusst werden, dass die Pandemie für keinen von 
uns, ob geimpft, genesen oder ungeimpft vorbei ist. 

Seit 16. April haben wir eine eigene Corona-Teststraße, die sehr gut angenommen wurde. Nach 
dem sehr viele Gemeinden mit der Teststraße aufhören, haben wir uns ebenso dazu entschei-
den, unsere Teststraße zu schließen. In diesem Zeitraum haben wir über 2000 Antigen-Schnell-
tests durchgeführt. Ich möchte mich von ganzem Herzen bei all jenen bedanken, die bei der 
Durchführung der Teststraße mitgeholfen haben. 

Mit 1.September 2021 verabschiedete sich Erwin Thaller in seine wohlverdiente Pension. Herr 
Thaller war 21 Jahre im Dienste der Gemeinde Bad Blumau. Ich bedanke mich bei ihm für seine 
Leistungen als Gemeindearbeiter. 

Während den Sommermonaten wurde die Akustikdecke im Kindergarten montiert. Dies war 
eine erforderliche Auflage vom Land. 

Der Wohnbau in Blumau Süd schreitet sehr gut voran. Der Rohbau wird bald fertig sein. Der 
Bezug der ersten Wohnungen ist ca. in einem Jahr möglich. 

Seit August läuft der Pumpversuch für den neuen Brunnen in Kleinsteinbach. Der ersten Ergeb-
nisse dabei sehen sehr gut aus. 

Beim geplanten Rückhaltebecken Setzbach in Bierbaum wurde die Kernbohrung durchgeführt. 
Derzeit wird gerade an den erforderlichen Einreichunterlagen gearbeitet, die benötigt werden, 
um in das Bauprogramm vom Land aufgenommen zu werden. 

Am Mittwoch, dem 29. September 2021, findet um 19:00 Uhr in der Kulturhalle ein Info-Abend 
über die CITIES-App statt. Hier soll gezeigt werden, warum es sich lohnt, die CITIES-App zu 
nutzen und auf dem Smartphone installiert zu haben. Neben zahlreichen nützlichen Funktio-
nen wird auch ein Ausblick gegeben, in welche Richtung sich die CITIES-App entwickeln wird. 

Ich wünsche allen einen schönen Herbst, den Kindern und Jugendlichen einen schö-
nen Start in das neue Kindergarten- und Schuljahr. 

Bleiben Sie gesund!

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

ANDREA KOHL, BA
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Hospizgrundseminar in Neudau
Eine Kooperation der  Hospizteams Fürstenfeld, 
Hartberg und Pischelsdorf
Basierend auf den Grundsätzen der Hospizbewegung soll 
dieses Seminar dazu befähigen, sich in schwierigen Situa-
tionen mit Krankheit, Tod und Trauer besser zurecht zu 
fi nden und auch andere Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase zu begleiten, Angehörige zu unterstützen und 
bei der Bewältigung ihrer Trauer beizustehen.

Anmeldung – Voraussetzung: 
Absolvierung eines Einführungsseminars  (9 Einheiten) 

Für das Hospizgrundseminar ist eine schriftliche Anmel-
dung nach der Absolvierung eines Einführungsseminars 
erforderlich. Anmeldeunterlagen erhalten Sie in den Ein-
führungsseminaren.

Praktikum:
– 40 Stunden Praktikum
– 9 Einheiten Praktikumsbesprechung
– Verfassen eines Praktikumsberichts
– Besprechen des Praktikumsberichts

Ort:
Integrationszentrum Neudau
Lebenshilfe Hartberg
Alte Bahnhofstraße 4, 8292 Neudau

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2021

Info & Anmeldung: 
Eva Prünner
Albert Schweitzer Gasse 36, 8020 Graz
e.pruenner@hospiz-stmk.at 
T.: 0316/39 15 70 - 13

Kosten: € 472,00 (81 Einheiten á 50 Minuten) 
Zuschüsse sind möglich! 
50% der Kosten des Hospizgrundseminars werden nach 
zweijähriger aktiver Mitarbeit in einem der steirischen 
Hospizteams refundiert.

Urlaubsaktion für SeniorInnen 2021
des Landes Steiermark

Der Bezirk Hartberg-Fürstenfeld beteiligt sich nicht an der 
Urlaubsaktion für SeniorInnen 2021 (1. & 2. Turnus.

Aufgrund der Unsicherheit im Zusammenhang mit CO-
VID-19 und der Kurzfristigkeit der Planungen haben sich 
der Sozialhilfeverband und die Bezirksverwaltungsbehörde 
gemeinsam dazu entschlossen, sich nicht am 1. und 2. Tur-
nus (d.h. den Terminen im September 2021) zu beteiligen.

Daher erfolgte auch keine Ausschreibung an die Gemein-
den und es wurden keine Plätze für unsere Gemeinden zu-
gewiesen.

Die nächsten Turnuszeiten sind im April/Mai 2022 und 
im Herbst 2022 geplant, bei welchen sich nach derzeiti-
gem Stand auch der Bezirk Hartberg-Fürstenfeld beteiligen 
wird.

Fahrt des Guten Willens
Der Seniorenausfl ug der 
Gemeinde fi ndet am 5. Ok-
tober 2021 statt. Die Fahrt 
führt nach Mönchhof & 
Schloss Halbturn & Andau. 

Die Einladungen dazu wur-
den bereits verschickt. Wir 
laden Sie dazu recht herz-
lich ein. 
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Gemeinde Bad Blumau und Klima- und Energiemodellregion (KEM)
Ökoenergieregion Fürstenfeld informieren: 
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Seit 15.03.2021 ist Bad Blumau mit der CITIES-App verbun-
den – die neue Kommunikationsmöglichkeit für Städte, 
Gemeinden, Firmen, Vereine, die nah an den Bürgerinnen 
und Bürgern sein wollen. Nun bietet auch die steirische 
Gemeinde Bad Blumau die App kostenlos an.

Info-Abend
Am Mittwoch, dem 29. September 2021, findet um 19:00 
Uhr in der Kulturhalle Bad Blumau ein Info-Abend für in-
teressierte Bürgerinnen & Bürger statt. Dabei wird aufge-
zeigt, warum es sich lohnt, die CITIES-App stets zu nut-
zen und auf dem Smartphone installiert zu haben. Neben 
zahlreichen nützlichen Funktionen wird auch ein Ausblick 
gegeben, in welche Richtung sich die CITIES-App entwi-
ckeln wird. Es lohnt sich sowohl an diesem spannenden 
Info-Abend teilzunehmen als auch über eine eigene Seite 
für den Betrieb oder Verein in der App zu verfügen und 
somit Teil von CITIES zu sein.

Mit der CITIES-App immer am aktuellen Stand
Mit Montag, 15. März 2021, ging Bad Blumau mit der CI-
TIES-App online! Seit Mitte März ist Bad Blumau nun auch 
ein Teil von CITIES. Neben einer nutzerfreundlichen Bür-
gerinformation, vereint die umfangreiche App verschie-
dene nützliche Funktionen für Jung und Alt und schafft 
zudem eine digitale Plattform für Gastronomie, Handel, 
Vereine und öffentliche Einrichtungen sowie Veranstaltun-
gen in Bad Blumau.

Mehr als 20 Städte und Gemeinden, mehr als 1.715 ortsan-
sässige Betriebe und Vereine sowie rund 25.000 registrier-
te User nutzen bis dato die „CITIES“-App. 40 Betriebe und 
Vereine sind mittlerweile Teil von CITIES und bereits mehr 
als 1.000 registrierte User sind mit Bad Blumau verbunden.

Einfach, innovativ und schnell - mit Cities immer am aktu-
ellen Stand
Die Nutzer der CITIES-App können unkompliziert und be-
dienungsfreundlich alle Infos, News und Events ihrer Stadt 
auf einem Blick finden. Von regionalen Nachrichten bis zu 
Öffnungszeiten, Speisekarten und speziellen Angeboten, 
lassen sich alle Nachrichten von und über Bad Blumau 
einfach und rasch abrufen. Außerdem warten attraktive 
Angebote, Aktionen und Gewinnspiele auf alle registrier-
ten Userinnen und User. Zusätzliche Funktionen umfassen 
einen Müllkalender oder die Möglichkeit Anliegen an die 
Gemeinde zu übermitteln.

Was sind die Vorteile der „CITIES“-App?
„CITIES“-Geschäftsführer und Gründer Sebastian Thier: 
„Neben einem zusätzlichen Kommunikationskanal vereint 
die umfangreiche App verschiedene nützliche Funktionen 
für den Alltag und schafft zudem eine digitale Plattform für 
alle teilnehmenden Städte, Gemeinden, Betriebe, Vereine 
und öffentliche Einrichtungen.“ 

CITIES – die neue App für Bad Blumau
So profitieren die Bürgerinnen und Bürger:
• News der Gemeinde, von Betrieben, Vereinen, Schulen etc.

• Veranstaltungen der Gemeinde, von Betrieben, Vereinen, 
Schulen etc.

• Informationen, Angebote, Aktionen von Betrieben

• Umfangreiche Bonuswelt mit Coupons, Sammelpässen, 
Promotions uvm.

• Kontakt- und Adressdaten, Öffnungszeiten, zuständige 
Stellen der Gemeinde

• Touristische Themen

• Speisekarten, Videos, Links etc.

• Müll-Kalender

• Buschenschank-Kalender

• Interaktive Onlinekarten inkl. Suchfunktion

• Möglichkeit, Anliegen an die Gemeinde zu melden 

Eine Vielzahl an Möglichkeiten für Bevölkerung und Ver-
waltung gleichermaßen
Die „CITIES“-App bietet ansässigen Betrieben und Verei-
nen zahlreiche Möglichkeiten, sich mit Bürgerinnen & Bür-
gern auszutauschen, zu vernetzen und mit diesen zu intera-
gieren. Von regionalen Nachrichten und Veranstaltungen, 
bis hin zu Öffnungszeiten und lokalen Neuigkeiten, lassen 
sich über die App alle relevanten Informationen schnell 
und kompakt in einem übersichtlichen Feed abrufen. 

Die „CITIES“-App bietet jeder teilnehmenden Stadt/Ge-
meinde:
• eine eigene Seite (inkl. Kontakt- und Adressdaten, Öff-

nungszeiten, Online-Auftritt, externen Links, Fotos, Vi-
deos und Audio-Dateien sowie allgemeinen Informatio-
nen).

• die Schaltung von News-Beiträgen aller Art (inkl. Push 
Benachrichtigung).

• die Erstellung und Bewerbung von Veranstaltungen 
(inkl. Interessensbekundung).

• eine Bonuswelt (inkl. Coupons, digitalen Sammelpässen, 
Angeboten, Gewinnspiele & Promotions).

• einen Eintrag in der „CITIES“-Stadtkarte für alle ansässi-
gen Betriebe/Vereine

• einen digitalen Müllkalender mit individuell einstellbarer 
Erinnerungsfunktion und Filtermöglichkeiten nach Müll-
sorte & Wohngebiet.

• die Möglichkeit Anliegen aller Art an den zuständigen 
Versorgungsbetrieb der Gemeinde inkl. Bildern und 
GPS-Koordinaten zu übermitteln.

Kostenlos downloaden
Die App CITIES steht ab sofort im Apple App Store und 
Google Play Store zum Download für iOS- und Android-Nut-
zer bereit. 

www.citiesapps.com http://www.citiesapps.com/download
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Nach dem erfolgreichen Debüt der ersten Steirischen 
BBO-Woche folgt 2021 die Fortsetzung - SAVE THE 
DATE: 22. bis 26. November 2021

Unter dem Schwerpunkt „Die Arbeitswelt der Zukunft“ 
findet auch in diesem Jahr von 22. bis 26. November 2021 
die steiermarkweite BBO-Woche rund um das Thema Bil-
dungs- und Berufsorientierung statt. 

Die von den Regionalen BBO-Koordinatorinnen initiierte 
Aktionswoche zielt darauf ab, alle Steirerinnen und Stei-
rern bei der Entscheidung rund um den persönlichen Bil-
dungs- und Berufsweg zu unterstützen.

Im Programm finden sich unterschiedliche kostenlose 
Angebote, wie etwa Onlinevorträge zum Thema „Welche 
Kompetenzen braucht die Arbeitswelt der Zukunft?“ oder 
„Wie unterstütze ich mein Kind bei der Berufswahl?“.

Steiermarkweite Aktionswoche 
zum Thema:
Bildung – Beruf - Orientierung

Abbildung: © RBBOK/Land Steiermark

Informationen zu Bildungs- & Berufsentscheidungen vom 
Kindes- bis ins Erwachsenenalter werden in der Aktions-
woche und ganzjährig unter www.bbo-woche.at bereitge-
stellt. Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Eltern 
mit Kindern ab dem Volksschulalter, Jugendliche, Erwach-
sene und PädagogInnen.

Ab Mitte September ist das gesamte Programm der Akti-
onswoche 2021 unter www.bbo-woche.at abzurufen. 
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Ruhig steht es da – mitten im Ort: Das künftige 
„Haus der Gesundheit“ mit dem Schwerpunkt 
„MENTAL STARK IN BAD BLUMAU“. Nach außen 
machte es den Anschein, als würde es ganz ruhig 
sein rund um das Thema, im Hintergrund hat sich 
jedoch einiges getan und wir freuen uns, nun regel-
mäßig in der Gemeindezeitung über die Schritte in 
Richtung der Wiederbelebung der beiden Objekte 
zu berichten. Wir, das sind die externen Projekt-
berater Josef Weidinger und Anika Harb. Wer wir 
sind, was in der Zwischenzeit geschehen ist und 
welche nächsten Schritte geplant sind, erfahren Sie 
nun hier:

Wer wir sind:

Josef Weidinger ist Projektleiter mit langjähriger 
Erfahrung in der Gemeinde- und Stadtentwicklung. 
„Unsere langjährige Erfahrung kombiniert mit dem 
Wissen, wie die Dinge technisch funktionieren, 
dazu eine sehr hohe Motivation ergänzt um Ide-
enreichtum, nutzenorientiertem Denken, gepaart 
mit viel Leidenschaft, das ergibt die Kombination, 
die wir für unsere Projekte und Kunden erfolg-
reich einsetzen“. Weidinger startete den Wieder-
belebungsprozess der Objekte Bad Blumau 18 und 
46 bereits mit unzähligen Gesprächen und einem 
Workshop im Jahr 2019. Jetzt, da Corona es wieder 
zulässt, geht dieser Prozess weiter.

www.ideenservice.at

Maga. Anika Harb und Maga. Doris Puschitz leiten 
seit 15 Jahren erfolgreich das Institut Weitblick auf 
der Schemerlhöhe. Josef Weidinger holte die bei-
den Unternehmerinnen ins Team, da sie mit ihrer 
Expertise rund um das Thema Gesundheitsförde-
rung bereits seit Jahrzehnten Erfahrung mitbringen 
und auch zeigen, WIE die Umsetzung eines Ge-
sundheitshauses am Land gelingen kann.

www.institut-weitblick.at

Was sich bisher getan hat

Nach mehreren Besprechungen in der Gemeinde, 

HAUS DER GESUNDHEIT –
„MENTAL STARK IN BAD BLUMAU“

fuhren 8 Mitglieder des Gemeinderates und Bürger-
meisterin Andrea Kohl nach Vasoldsberg, um das 
Institut Weitblick als Beispielprojekt für das „Haus 
der Gesundheit – mental stark in Bad Blumau“ zu 
besichtigen. 

In Folge gab es eine Begehung der Objekte Bad Blu-
mau 18 und 46 und erste Ideen der ExpertInnen.

Ein Workshop im Juli mit MultiplikatorInnen zum 
Thema Gesundheit aus dem Ort, führten die ersten 
Ideen nun zusammen.

Die Ergebnisse bis jetzt:

Der Weiterbestand von Hausarzt und Apotheke ha-
ben oberste Priorität: 

Gesundheitsberufe, die noch nicht im Ort etab-
liert sind, sollen im Haus der Gesundheit Platz fin-
den. Ein Konzept, das möglichst viele Synergien 
mit bestehenden Organisationen in der Gemeinde 
schafft, wird durch ein nachhaltiges Raumkonzept 
umgesetzt (von Ergotherapie über Logopädie bis 
hin zu Psychotherapie – eine Liste von Berufsgrup-
pen, die sich ständig weiterentwickeln und wach-
sen kann).

Was jetzt folgt:

SIE als BürgerInnen der Gemeinde können Ihre 
Ideen auf https://padlet.com/Institut_Weitblick/
Bookmarks kundtun. 

So sammeln wir über den gesamten Projektzeit-
raum Ihre Ideen und werden versuchen, so viele 
wie möglich davon umzusetzen. Denn SIE als Bad 
Blumauer sind die wahren Experten zum Thema!

In nächster Zeit werden sich mehrere Architekten 
die Häuser ansehen, damit sich langsam ein Raum-
konzept entwickeln kann.

Machen Sie mit!

Reden Sie mit!

Wir bauen gemeinsam am Haus
der Gesundheit – 

mental stark in Bad Blumau!
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Freundschafts-
besuch
in Dalmand

Die Städtepartnerschaft mit 
Dalmand besteht schon seit 
dem Jahr 2010. 

Einige Gemeinderäte ließen 
es sich nehmen, zum heuri-
gen Dorffest nach Dalmand 
zu fahren.

Lärmbelästigung 
Aus gegebenem Anlass dürfen wir daran erinnern, dass 
das gesamte Gemeindegebiet von Bad Blumau Kurgebiet 
ist. Die Gemeinde hat im Jahr 2002 das Prädikat „Bad“ ver-
liehen bekommen, im Jahr 2022 wird bereits das 20-jähri-
ge Bestehen gefeiert. Um das Prädikat „Bad“ zu erlangen, 
mussten viele Kriterien erfüllt werden. So wird ständig die 
Luftgüte gemessen. Zwischen 22 Uhr und 6 Uhr ist Ruhe-
zeit, in welcher auch das Fahrverbot für Motorräder gilt. 

Der Thermenpark war ebenso eine Auflage für das Krite-
rium „Bad“. Dieser und 62 km ausgebaute Rad- und Wan-
derwege bieten sowohl den Einheimischen als auch den 
Gästen viele Möglichkeiten, um Energie zu tanken, zu ent-
spannen und die Ruhe zu genießen. Wir ersuchen Sie da-
her, diese Ruhezeiten einzuhalten.

Feuerwerk
Immer öfter werden bei Geburtstagsfeiern etc. Feuerwer-
ke abgeschossen. Die Gemeinde weist darauf hin, dass 
Feuerwerke in Ortsgebieten nicht erlaubt sind. Bitte halten 
Sie sich daran, denn nicht nur Tiere fühlen sich durch das 
Abschießen der Feuerwerkskörper gestört. Die Bewohner 
und Gäste der Gemeinde Bad Blumau genießen die ruhi-
gen Abende ohne Lärmbelästigung.

Rasenmähen
Die Gemeinde Bad Blumau hat keine Verordnung, welche 
die Zeiten für das Rasenmähen festlegt.

Wir ersuchen Sie jedoch, Ihren Rasen in Zeiten zu mähen, 
wo keine Nachbarn durch den Lärm gestört werden. 

Dies sind vor allem die Abend-, aber auch die Sonntags-
stunden.

Weganbindungen von privaten 
Ausfahrten an
öffentliche Wege und Straßen
Wir weisen darauf hin, dass bei Weganbindungen an öf-
fentliche Straßen das Gefälle so zu wählen ist, dass das 
Oberflächenwasser des Privatweges auf der eigenen Par-
zelle zum Versickern kommt. 

Aufgrund der intensiven Regenfälle innerhalb kürzester 
Zeit wird die Oberflächenentwässerung zu einem großen 
Problem. 

Es ist nicht zulässig, das Oberflächenwasser dem Nachbarn 
oder dem öffentlichen Gut zuzuleiten.
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 Seinerzeit
Kriegsgefangenschaft
in Jugoslawien
Gegen Ende des Zweiten Weltkrieges (im Frühjahr 
1945) gerieten viele Soldaten in Kriegsgefangen-
schaft der Partisanen. Es handelt sich vor allem um 
jene Soldaten, die nicht mehr von den „Tito-Parti-
sanen“ fl üchten konnten, weil sie sich unter ande-
rem zu Kriegsende noch im Landesinneren von Ju-
goslawien befanden. Darunter waren auch einige 
Soldaten aus der Gemeinde Bad Blumau. 

Auf diesem Foto sieht man einen Entlassungsschein 
aus der Kriegsgefangenschaft in Jugoslawien von 
Ferdinand Kohl aus Lindegg (Anm.: Großvater von 
Bgm. Andrea Kohl). 

Ferdinand Kohl befand sich gegen Ende des Zwei-
ten Weltkriegs in Slawonien (in der Umgebung 
von Osijek, Ostkroatien). Er schaffte es daher nicht 
mehr rechtzeitig vor den Partisanen zu fl üchten und 
geriet daher in Kriegsgefangenschaft. Er kam in ein 
Lager und wurde unter anderem zum Arbeitsdienst 
im Bosna Tal (dieses Tal erstreckt sich nordöstlich 
von Sarajevo) im heutigen Bosnien-Herzegowina 
eingeteilt. Er wurde gemeinsam mit vielen anderen 
Kriegsgefangenen im Eisenbahnbau eingesetzt un-
ter Überwachung von Partisanen. Als Kriegsgefan-
gener ernährte er sich hauptsächlich von Kartoffel- 
und Eierschalen. 

Ferdinand Kohl hatte Glück und überlebte die zweieinhalb 
jährige Kriegsgefangenschaft in Jugoslawien. In dieser 
schwierigen Zeit prägte ihn vor allem ein Gedanke, noch 
einmal in seinem Leben seine Mutter zu sehen. Dieser 
Wunsch ist ihm tatsächlich noch in Erfüllung gegangen. 
Als er nach Hause kam, erkannte ihn seine Mutter zuerst 
nicht, aufgrund der Strapazen der Kriegsgefangenschaft 
(Unterernährung, etc.). 

FUTURE 
STARTS  
NOW!

Der erste  
Schritt zur Lehre
Lehrstelle gesucht? Wir haben sie!

Auf der Suche nach dem idealen Berufsweg für  
die Zukunft? Das AMS unterstützt Jugendliche  
bei der Suche nach dem passenden Lehrplatz. 

Wie?  Einfach QR-Code scannen und zur  
Lehrstellensuche anmelden – so  
gelingt der Einstieg ins Berufsleben! 

 #gemeinsam geht's leichter
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Die Entlassungen aus der Kriegsgefangenschaft aus Jugos-
lawien sind auch dadurch entstanden, weil es zu einem 
Bruch von Tito mit Stalin kam. 

Auf dem Bild sieht man den Entlassungsschein für Ferdi-
nand Kohl, der vom Innenministerium der Föderativen 
Volksrepublik Jugoslawien am 5. November 1947 in Bel-
grad ausgestellt wurde.

Bestätigung 

Der Kriegsgefangene Kohl Ferdinand 
(geboren 1906) wird aus der Gefan-
genschaft aus Jugoslawien entlassen 
und reist nach Wien (Österreich).

Bei der Ankunft melden Sie sich bei 
der zuständigen Behörde. 

Er tritt die Reise am 5. November 
1947 an. Er ist versorgt mit Trocken-
nahrung für zwei Tage. 

Der Entlassungsschein endet mit dem 
Partisanen Spruch „Ende dem Faschis-
mus – Freiheit für die das Volk!“ 

Unterschrieben wurde es von Oberst 
Georgijević. 

(Übersetzung aus dem Serbischen: 
Bgm. Andrea Kohl) 
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streicheln und so-
gar auf den Schoß 
zu nehmen, wobei 
die Küken immer 
wieder zeigten, dass 
ihre Verdauung be-
reits prächtig funk-
tionierte und es in 
Folge dessen natür-
lich auch zu dem 
ein- oder anderen 
Missgeschick kam. Eifrig überlegten die Kinder Namen für 
die Küken. Für viele Kinder führte in dieser Zeit in der 
Früh der erste Weg von der Garderobe zu den Küken. Es 
war erstaunlich zu sehen, wie schnell die kleinen Tierchen 
größer wurden und sich täglich veränderten! Und so hieß 
es nach einigen Tagen schweren Herzens wieder Abschied 
zu nehmen, aber mit dem sicheren Wissen, dass sie ein 
gutes neues Zuhause bekommen würden.

AUS DEM KINDERGARTEN

Küken im Kindergarten
Nach zweijähriger 
Pause gab es dieses 
Jahr für die Kinder 
wieder die Mög-
lichkeit, den Pro-
zess des Brütens, 
Schlüpfens und Auf-
wachsens von Kü-
ken zu beobachten. 
Nachdem die Eier 
in den Brutkasten 
gekommen waren 
und den Kindern 
genau, auch mittels 
Bildkarten, erklärt 
wurde, was darin 
vor sich geht, wurde 
eifrig eine Stricherl-
liste geführt, wie viele Tage es noch dauert, bis der große 
„Schlüpftag“ endlich da ist. Und wirklich: als es nach drei 
Wochen  so weit war, wurden wir in der Früh bereits von 
den ersten zarten Küken-Piepsern begrüßt und konnten im 
Laufe des Vormittags noch bei mehreren Küken beobach-
ten, wie sie sich mühsam aus der Eierschale herausarbeite-
ten. Von jetzt an hieß es natürlich gut Sorge zu tragen, dass 
es ihnen im Kindergarten auch gut ging. Das bedeutete, sie 
mit Futter und Wasser zu versorgen und in ihrem selbstge-
bauten „Kükenstall“ mittels einer Wärmelampe zu schau-
en, dass ihnen ja nicht zu kalt wird. Selbstverständlich blieb 
neben ausgedehnten Ruhephasen der kleinen flauschigen 
Küken auch viel Zeit, um sie zu beobachten, vorsichtig zu 

Ein Teil der Schmetterlingskinder, Conny & Hannelore  
machten einen Ausflug zu Danis Teich. Nach der Jause 

erzählte Conny uns 
interessante Infos 
über Frösche, Krö-
ten …und den Le-
benszyklus von der 
Kaulquappe zum 
Frosch.

Es war sehr inte-
ressant und eini-
ges wussten wir 
„Schmetterlingskin-
der“ auch. Danach 
suchten wir uns ei-
nen Weg hinunter 
zum angrenzenden 
Hühnerbach. 

Wir suchten Kaul-
quappen und wir 
waren begeistert, 
als wir die unter-
schiedlichsten Kaul-
quappen gefangen 

haben…. ohne Beine, mit Hinterbeinen, mit Vorderbei-
nen. Die Kaulquappen nahmen wir in einem Kübel in den 
Kindergarten mit, wo sie jetzt einige Tage bei uns verbrin-
gen können. 

Jeden Tag saßen wir vor der Box mit Kaulquappen und 
beobachten deren Wachstum & Veränderungen. Nach ei-
nigen Tagen mussten wir die Kaulquappen wieder zurück 
zum Bach bringen, da sie nicht lange in einer Box überle-
ben können!
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Wie jedes Jahr vor den Sommerfe-
rien hieß es auch heuer wieder für 
unsere großen Schmetterlingskinder 
„Abschied nehmen“ von der Kinder-
gartenzeit. Aus diesem Grund durfte 
jedes Schulanfänger-Kind seine Schul-
tasche im Kindergarten präsentieren 
und so gab es die „geliebte Schulta-
schenmodenschau“, die schon zur 
Tradition geworden ist. Stolz prä-
sentierten die künftigen Schulkinder 
ihre Schultaschen und jeder durfte 
unter großen Applaus seine Runden 
auf dem „Laufsteg“ drehen. Natürlich 
bekamen unsere Schulanfänger am 
letzten Kindergartentag auch eine 
Schultüte überreicht. Die Augen der 
Kinder leuchteten, als sie endlich die 
Schultüte in ihren Händen hielten. 
Am letzten Tag wurde jedes Schmet-
terlingskind aus dem Kindergarten 
„geworfen“ (natürlich von der dicken 
Matte aufgefangen), und mit einem 
Spruch wurden gute Wünsche mitge-
geben, was für alle ein großer Spaß 
war. Auf diesem Weg wünschen wir 
allen Schmetterlingskindern einen gu-
ten Start in die Schule und eine schö-
ne Schulzeit.

Schultaschenmodenschau und Abschied von den Schulanfängern
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Dankeschön von unseren
„Großen“ Schulanfängern
Zum Abschluss dieses Kindergartenjahres überraschten 
uns alle Schmetterlingskinder und einige Eltern mit einem 
Dankeschöngeschenk. Die Schmetterlingskinder trafen 
sich „heimlich“ am Nachmittag und gestalteten als Anden-
ken für uns eine Gartenbank mit Schmetterlingen. Es wur-
de sogar ein Sprücherl einstudiert. Wir wünschen euch 
alles Gute, wir werden euch vermissen!

Vielen Dank liebe „Schmetterlingskinder und „Schmetter-
lingseltern“ 

PYJAMAPARTY
Im heurigen Jahr war 
es uns leider nicht 
möglich, gemeinsam 
mit den Eltern und 
Geschwistern ein 
Sommerfest zu ver-
anstalten. Trotzdem 
wollten wir den Kin-
dern einen gebüh-
renden Abschluss 
des Kindergarten-
jahres ermöglichen. 
Also gab es im Juni 
eine Pyjamaparty bei 
uns im Kindergar-
ten! Im Lieblingspyjama klingelten die Kinder in der Früh 
an der Haustür. So manches Kind meinte, dass es praktisch 
wäre, gleich mit dem Pyjama zu kommen, da es sich in der 
Früh nicht mehr umziehen musste. Die Kinder genossen es 
sehr, in gemütlicher Atmosphäre in den Gruppenräumen 
zu spielen. Die aktuellen Modetrends präsentierten uns 
die Kinder bei der Pyjama Modenschau. Anschließend gab 
es für die Kinder verschiedene Stationen in unterschiedli-
chen Räumen. Das leckere Frühstück ließen sich die Kin-
der besonders schmecken. Bei den Bewegungsspielen mit 
den Kuscheltieren und dem Schwungtuch konnten sich 
die Kinder so richtig austoben. Mut war bei den Spielen im 
„Dunkeln“ gefragt und im Kino gab es beim Serienklassiker 
„Barbapapas“ natürlich auch Popcorn zu essen. Damit die 
Kinder in Zukunft schöne Träume haben, durften sie sich 
eigene Traumfänger basteln. Es war ein sehr lustiger und 
erlebnisreicher Vormittag, der vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
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Wandertag zur Bierbaumer Eiche
mit unseren „Großen”
Am Mittwoch, den 
23.Juni 2021 unternah-
men alle Schmetter-
lingskinder mit Andrea, 
Dani & Gabi eine lustige 
Wanderung. Wir starte-
ten beim Kindergarten, 
marschierten gemütlich 
über wenig befahrene 
Straßen und durch küh-
le Wälder. Auf unserem 
Weg entdeckten wir so 
manch sonderbare Din-
ge… (einen Wurm, der 
wie von Zauberhand 
nach oben wanderte, im 
Wald erblickten wir einen Hometrainer, wir entdeckten ei-
nen Baum mit Gesicht…). 

Bei der Loimether Hütte legten wir eine kurze Trinkpau-
se ein. So erfrischt machten wir uns ans letzte Stück. Im 
Wald wies uns der Wegweiser die Richtung, da wussten 
wir: jetzt ist es nicht mehr weit. 

Endlich waren wir am Ziel in Bierbaumberg angelangt. So-
gleich suchte sich jeder ein gemütliches Platzerl im Schat-
ten der 1000-jährigen Eiche. Nach der Stärkung mit lecke-
rer Wanderjause umfassten wir die Eiche. Ein Eislieferant 
überraschte uns und versorgte alle mit kühlem Eis. Und 
da kam auch schon unsere Elisabeth, die uns mit dem Bus 
sicher wieder in den Kindergarten zurückbrachte. Lustig 
wars! 

Unsere selbstgemachten Schifferl
machten ihre 1. Ausfahrt im
Hühnerbach und am Teich
Wir Schmetterlingskinder bastelten mit Rinde, Ästen und 
Stoff ein Schifferl. Wir ließen unsere Schifferl durch den 
Hühnerbach oder über den Teich „fahren“. Einige kenter-
ten leider und andere schafften es sogar auf die andere Sei-
te. Schiff ahoi!
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Sommerkindergarten 2021
Auch im Sommer ist viel los bei uns! Bei diesen heißen 
Temperaturen zog es uns bereits früh am Morgen in unse-
ren wunderschönen, großen Garten. Das „Pritscheln“ für 
Groß und Klein und vor allem das Highlight für unsere Kin-
der - die große, gelbe Wasserrutsche im Hintergrund be-
gleitet mit tollen angesagten Musik–Hits - durfte dabei auf 
keinem Fall fehlen und fühlte sich an wie im Urlaub! Die 
Terrasse wurde zur Mal- und Bastelwerkstatt umfunktio-
niert und die Kunstwerke, die dabei entstanden sind, wur-
den im Garten sofort ausprobiert! Natürlich macht so viel 
Herumtoben auch hungrig und selbstzubereitet schmeckts 
am allerbesten! Freitags wurde gemeinsam mit den Kin-
dern gekocht – sie sind wirkliche Feinschmecker 

War das Wetter nicht so gartentauglich, ging es im Haus 
rund! Von Kasperltheater, Schatzsuche bis zu Schachtel-
häuser bauen, „monstergrünen“ Schleim herstellen, Som-
mer- und Herbstdekoration basteln war wirklich alles 
dabei! Die Bewegungsbaustelle, die im Turnsaal zum Klet-
tern, Schaukeln und Springen ins tolle große Bällebecken 
einlud, machte den Kindern riesigen Spaß!
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Sommerzeit in der Krippe
Die vielen sonnigen 
und heißen Früh-
lings- und Sommerta-
ge haben die jüngs-
ten Krippenkinder 
sehr gerne draußen 
in unserem Garten 
verbracht. Ausgerüs-
tet mit Badekleidung, 
Sonnenkappen und 
ganz, ganz viel Bade-
spielzeug, kleinen 
Gefäßen, Schaufeln, 
Löffel, Spritzpumpen, Bechern und Kannen konnten die 
Kinder mit dem faszinierenden Element Wasser experi-
mentieren, schütten, umfüllen und spritzen.

Zum Abkühlen an besonderes heißen Tagen setzten sich 
die Kinder auch mal gerne in die kleinen Planschwannen 
hinein und ließen darin Entchen schwimmen oder Boote 
fahren.

Im Schatten, auf einer Decke gab es dazwischen aber auch 
Pausen zum Ausruhen und eine kleine Stärkung in Form 
von Getränken, Obststücken, Wassermelonenscheiben 
oder sogar manchmal ein kleines Eis am Stiel.  

Kulinarisch begaben wir uns diesen Sommer, auf Wunsch 
unserer kleinen Hobbyköche und Hobbyköchinnen, auch 
auf eine spannende, leckere Genussreise. 

Es wurden Pizzateige geknetet und belegt, Erdbeeren für 
Erdbeereis geschnippelt, Tomatensoße für Spaghetti Bo-
lognese gerührt, kleine Schnitzerl geklopft und paniert, 
Karotten und Kartoffeln für Suppe geschnitten und vieles 
mehr. Natürlich wurde das alles dann auch mit großem 
Hunger verkostet und verspeist.

Mit einigen Kindern durften wir auch noch den dritten Ge-
burtstag feiern, mit Liedern, Spielen, Tänzen und natürlich 
einem Geburtstagskuchen mit Kerze zum Auspusten drauf. 

So ging dieses Krippenjahr wieder mal fast viel zu schnell 
zu Ende und wir durften uns bei einem kleinen Abschieds-
fest mit einem Lied, einem Sprücherl und einem Abschluss 
Geschenk, voneinander verabschieden und den Kindern 
alles Gute für den Umstieg in den Kindergarten im Septem-
ber wünschen. 

Krippenplätze frei:
In unserem im Jahr 2019 ausgebauten Krippenbereich 
mit großem Multifunktionsraum und angeschlossenem 
Ruhe/Spieleraum sind noch Plätze frei. Es werden auch 
Kinder von anderen Gemeinden aufgenommen. 

Die Kinderkrippe ist von 7 bis 13 Uhr geöffnet. Eine 
Betreuung im Anschluss bis 17 Uhr wird ebenfalls an-
geboten.
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Sommer, Sonne,
Ferienspass
In der Nachmittagsbetreuung war 
im Sommer wieder einiges los. 

Es ist uns nicht langweilig gewor-
den. 

Wir spielten, malten und mach-
ten einige lustige Aktivitäten wie 
z.B. Badespaß im Garten, einen 
Ausfl ug zum Teich, wo Sie Fische 
fütterten und die Natur genossen. 

Expertentipp

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM BAD WALTERSDORF
Hauptplatz 7, 8271 Bad Waltersdorf
03333/26025
badwaltersdorf@efm.at
www.efm.at/badwaltersdorf

Wenn das bunt gefärbte Laub langsam braun wird 
und auf Wege und Straßen fällt, steigt die Rutsch-
gefahr. Was banal klingt, kann aufgrund der Haf-

Mieter nach sich ziehen.

Jedes Jahr verletzt sich eine Vielzahl an Menschen 

Im Verletzungsfall kann eine private Unfallversi-

-
bedingungen mögliche Behandlungskosten und 

einem die durch das Herbstwetter bedingte 
Rutschgefahr teuer zu stehen kommen, nämlich 
aufgrund des Haftungsrisikos welches man insbe-

-

-
besitzer sind innerhalb des Ortsgebietes ge-

eingehalten werden und Personen kommen zu 

Haftungsrisiko trägt – persönlich und in voller 
Höhe.

-
nen Sie Ihre Haftung und das damit verbundene 

-

-

-
schädigten, sondern wehrt auch unberechtigte 
Forderungen ab.

Das Team der EFM Bad Waltersdorf bedankt 
sich für Ihr Vertrauen und berät Sie gerne.

Rutschgefahr im Herbst
EFM Bad Waltersdorf
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Mit dem Zug
zum Spielplatz
Auch diesen Sommer organi-
sierten wir Bad Blumauer Ta-
gesmütter, Kerstin und Bianca, 
wieder unseren traditionellen 
Tageskinder-Ausflug mit dem 
Zug. 

Voller Vorfreude warteten unsere Ta-
geskinder schon in aller Früh mit ihren Eltern, Großeltern 
und uns Tagesmüttern am Bahnhof von Bad Blumau. Auch 
unsere ehemalige Kollegin Rosi Neuherz war wieder mit 
ihren Enkelkindern dabei.

Ganz aufgeregt nahmen die 
Kinder ihre Plätze im Zug 
ein und staunten über die 
vorbeiflitzende Landschaft. 
Unser Halt war Friedberg, 
wo wir dann gemeinsam 
zum Spielplatz spazierten. 
Dort nahmen wir auf Pick-
nickdecken unsere Jause 
ein und die Kinder hatten 
noch genügend Zeit, um 
ausgiebig zu toben und zu 
spielen.

Unsere Zugfahrt war wie-
der einmal ein besonderes 
und wirklich spannendes 
Erlebnis sowohl für die Kin-
der als auch für uns Erwach-
sene.

Kerstin Hödl, Tagesmutter in Lindegg
Bianca Perner, Tagesmutter aus Loimeth

Nähere Infos über freie Plätze bei einer Tagesmutter oder 
über die Ausbildung zur/zum Tagesmutter/-vater und Kin-
derbetreuerIn – Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle 
Fürstenfeld, Tel. 03382 / 519 80
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Abschied von meiner Volksschulzeit
Liebe Frau Lehrerin!
Vier Jahre sind jetzt bald vorbei,
ich lernte hier so Allerlei!
Manchmal hat es zwar gekracht,
hinterher wurde wieder gelacht.
Das letzte Jahr war nicht immer leicht,
trotzdem haben wir unser Ziel erreicht.
Das Leben hält einen neuen Abschnitt
für mich bereit,
ich freue mich auf diese Zeit!
Doch eines weiß ich ohne zu scherzen,
meine Volksschulzeit bewahre ich immer
im Herzen.
Danke für die schöne Zeit,
die Geduld, die Fröhlichkeit …                  Emilia Egger 

VD Erna Erhart

Raika Zeichenwettbewerb:
Bau dir deine Welt
Die Schülerinnen Emma Stuphann, 2.Klasse und Chiara 
Krenn 4.Klasse gewannen in der jeweiligen Alterskatego-
rie den hervorragenden 2.Platz in der Landeskategorie Stei-
ermark. Herzliche Gratulation!!!

Die erfolgreichen TeilnehmerInnen beim Raika Zeichen-
wettbewerb zum Thema: „Bau dir deine Welt“ sind am 
Gruppenfoto zu sehen.

Außerdem erhielten alle teilnehmenden SchülerInnen für 
ihre Zeichnung ein Paket Straßenmalkreiden.

In 80 Tagen um
die Welt
DANKE an die beiden Schau-
pieler von Schneck und Co, 
dass alle SchülerInnen und 
Lehrerinnen wieder einmal 
laut und herzhaft lachen konn-
ten. 

DANKE an die Raika Fürsten-
feld, denn diese sponserte 400 
Euro.

Gedichtekünstlerin Emilia
Emilia Egger, Schülerin der 4.Klasse, ist eine wahre Künst-
lerin im Schreiben von gereimten Gedichten. Schon in 
der Zeit während des ersten Lockdowns entstanden Ge-
dichte über das Coronavirus  und das Nicht-Zur-Schule 
Gehen-Dürfen oder Gedichte zum Thema Schule. Beim 
letzten KEL-Gespräch  (Kinder-Eltern-Lehrerin-Gespräch) 
im Mai überraschte mich Emilia mit folgendem Gedicht:
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Waldsporttag
Begeisterte Kinder konnten sich bei lustigen Orientie-
rungsspielen und beim Suchen nach versteckten Gegen-
ständen im Wald so richtig austoben. „ Das war sooo lus-
tig,“ jubelten anschließend alle SchülerInnen und möchten 
den Waldsporttag  im kommenden Schuljahr mit unserer 
Gabi unbedingt wiederholen.

VD Erna Erhart

Wandertag mit
Abschlussgottesdienst 
Am Mittwoch in der letzten 
Schulwoche starteten die 1., 2. 
und 3. Klasse ausgerüstet mit 
Rucksack und leckerer Jause bei 
strahlendem Sonnenschein unse-
ren Wandertag. Auf dem Weg von 
der Schule über Loimeth bis zur 
1000jährigen Eiche machten wir 
immer wieder an verschiedenen 
Stationen halt um uns zu stärken, 
gemeinsam zu singen und auch 
die Natur bewusst wahrzuneh-
men.  Die 4.Klasse fuhr mit dem 
Fahrrad zur Bierbaumer Eiche. 
Dort feierten wir gemeinsam mit 
dem Pfarrer Mathias Trawka unseren Abschlussgottes-
dienst. Die Kraft und Energie dieses besonderen Platzes 
verlieh dem Gottesdienst passend zum Thema eine beson-
dere Aura. Auch die Verabschiedung unserer zwölf Viert-
klasslerInnen mit den Segenswünschen des Herrn Pfarrers 
und die Segnung der Fahrräder waren für alle Anwesenden 
ein besonderer Moment. Vielen Dank an unsere Religions-
lehrerin Gabriele Kummer für die Gestaltung dieses schö-
nen Gottesdienstes!

VD Erna Erhart

Einladung zum Schmökern auf unserer Homepage: 

www.vs-badblumau.at
Es gibt viele interessante Fotos und Neuigkeiten.

AUS DER VOLKSSCHULE
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Rendezvous zum Sommerausklang
Noch ein letztes Treffen mit der Sonne. Ein lauer Wind 
streift über bunte Fassaden. Ringelgrüne Dächer beginnen 
sich leicht im Herbstkleid zu verfärben, während bunte 
Fenster farbenfroh zwischen goldenen Kuppeln tanzen. 
Sprudelnde Quellen offerieren sanfte Nähe und wecken 
Erinnerungen an Baden wie im Meer. Schwebend die Zeit 
im natürlich solehaltigen Vulkania® Heilsee innig genie-
ßen. Kraft tanken. Ein Hauch von Romantik. Wärme und 
Geborgenheit verspüren. Knisternde Feuerkörbe und Ku-
schelliegen am Lieblingsplatz. Die Sehnsucht nach unend-
lich Sommer stillen. Das Paradies liegt um die Ecke. Rogner 
Bad Blumau. Mein Rendezvous. 

Ringelgrün ab € 112,- pro Person/ Nacht inkl. HP. Gül-
tig bis 21. Oktober 2021

„Das Rogner Bad Blumau ist Wirtschaftsimpulsgeber und 
einer der größten Lehrlingsausbilder der Region und Vor-
reiter, was die Qualität der Ausbildung betrifft. Bei uns 
steht der Mensch im Mittelpunkt. Dies gilt natürlich für 
unsere Gäste, aber auch für unsere MitarbeiterInnen. Statt 
von Arbeitsplätzen sprechen wir lieber von Lebensraum. 
Aufgrund der hohen Nachfrage werden derzeit in vielen 
Bereichen MitarbeiterInnen gesucht. Wir freuen uns auf 
Sie.“ Thomas Scheuchl, Personalleiter

Nutzen Sie den Aufschwung im Tourismus und starten Sie 
Ihre Karriere im Rogner Bad Blumau.

Die beliebteste Therme Österreichs als Wirtschaftsimpulsgeber der Region
So einzigartig und vielseitig wie die Anlage sind auch die 
Möglichkeiten. Ganz egal ob Fachkraft oder Quereinstei-
ger. Gestalten wir gemeinsam Lebensraum für Mitarbeite-
rInnen und Gäste. 

Derzeit sind wir unter anderem auf der Suche nach:  

SachbearbeiterIn im Einkauf, ElektrikerIn, InstallateurIn, 
LagerarbeiterIn, Page (LohndienerIn) , SchneiderIn, Mitar-
beiterIn für Rogners Geothermieanlage. 

Weitere freie Stellen in der beliebteste Therme Österreichs 
auf blumau.com
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Guten Morgen Immunsystem.
Bye-bye, Cellulite!
Eine klassische Bürstenmassage auf trockener Haut kann 
die Haut pflegen und helfen das Immunsystem anzukur-
beln. Das Bürsten wirkt besonders am Morgen, denn es 
kann helfen den Kreislauf in Schwung zu bringen und fit-
ter zu sein. Durch das sanfte Streichen über die Haut öff-
nen sich die Poren. Dies kann die Durchblutung und den 
Entgiftungsprozess positiv beeinflussen. Die Hautstruktur 
kann dadurch sichtlich verbessert und die Durchblutung 
angeregt werden. Die Bürstenmassage kann zudem die Le-
ber, die Nieren und den Darm unterstützen, was sich wie-
derum positiv auf die Ausscheidungsvorgänge auswirkt. 
Nach Abschluss der Bürstenmassage wird der gesamte Kör-
per mit Centella Bio-Pflegeöl eingeölt. Dieses ayurvedische 
Anti-Aging Öl hat glättende und straffende Eigenschaften, 
aktiviert die Collagensynthese der Haut und kann dadurch 
Cellulite und Dehnungsstreifen entgegenwirken.

Neu in unserer Anlage: iBike-Box
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch das 
Friedensreiche Hügelwiesenland und besuchen Sie mit 
modernsten eBikes, die schönsten Plätze in Bad Blumau. 
Besuchen Sie die Website ibike-box.com und wählen Sie 
als Standort das Rogner Bad Blumau aus. Danach geben 
Sie noch Datum, Zeit und Ihr gewünschtes eBike ein. Ein 
Mitarbeiter von uns öffnet Ihnen die iBike-Box und Ihre 
Radtour kann beginnen.

Wohlverdienter Ruhestand
Wenn sich eine Tür schließt, öffnet sich eine ande-
re. Wir wünschen unseren langjährigen Standesbeamten 
Herrn Pieber einen schönen Start in den neuen Lebensab-
schnitt. Wir bedanken uns für jahrelange unkomplizierte 
Unterstützung, Mitgestaltung und den herzlichen Einsatz. 

Wertvolle Zeit
im Rogner Bad Blumau
Schenken Sie Lebensfreude. Entspannung, Erholung 
oder „Zeit für einander“ – Gutscheine liebevoll ausge-
sucht und stilvoll präsentiert. Wählen Sie zwischen Gut-
scheinen für Hotel • Wellness & Spa • Badelandschaft 
& Sauna • Arrangements oder Wertgutscheinen zu
€ 10,00 / € 50,00 / € 100,00.

Erhältlich in unserer Gutscheinschneiderei, täglich von 8 
bis 16.30 Uhr geöffnet, sowie unter shop.blumau.com

Anti Cellulite Bürstenmassage

Spezielle Grifftechniken und eine durchblutungsfördernde 
Bürstenmassage stärken das Bindegewebe, festigen und 
straffen die Haut. Nach der Massage erhalten Sie noch die 
Bürste für zu Hause. Weitere Anwendungen finden Sie 
auf blumau.com

Terminvereinbarung unter 03383 5100 9701. Natürlich 
auch für Besucher aus der Region und Einheimische ohne 
Thermenbenutzung.
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Gemeinsam am Weg zur Erlebnisregion 
Thermen- & Vulkanland

Wir wachsen im Oktober zusammen
Damit sich die Region weiterhin so positiv entwickeln 
kann und um den steirischen Tourismus insgesamt im na-
tionalen und internationalen Wettbewerb noch schlagkräf-
tiger zu machen, hat das Land Steiermark eine umfassende 
Tourismus-Strukturreform eingeleitet.

Im Rahmen dieses Reformprozesses wird die Urlaubsdes-
tination Bad Blumau strukturell und inhaltlich als künftige 
Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland zusammenwach-
sen. Mit dieser modernen und leistungsfähigeren Struktur 
kann die Region die touristische Entwicklung langfristig 
stärken, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen: Das Beste 
für die Region, für die Menschen, die hier leben und jene, 
die hier Urlaub machen. 

Schon ab Oktober 2021 wird der Tourismusverband Bad 

Der Tourismusverband Bad Blumau freut 
sich auf die 8. Bad Blumauer Schmankerl-
wanderung gemeinsam mit Ihnen. 

Schlendern wir gemeinsam am 9. Oktober 
in der bunten Herbstlandschaft des Friedens-
reichen Hügelwiesenlandes. Genießen Sie 
mit uns verschiedene kulinarische Köstlich-
keiten und entdecken Sie Bad Blumau von 
der kulinarischen Seite. Verschiedene Be-
triebe empfangen die Wanderer entlang der 
Wegstrecke mit kulinarischen Genüssen. 
Begleitet mit steirischer Musik und Köstlich-
keiten der Kulinarikstationen, verbinden 
sich hier Bewegung und Landschaftsgenuss 
auf geschmackvolle Weise.

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

ORF Steirisches Sänger- und Musikan-
tentreffen am Freitag, 15.10.2021
Die Gemeinde und der Tourismusverband Bad Blumau 
freuen sich auch dieses Jahr wieder das ORF Steirische 
Sänger- und Musikantentreffen in Bad Blumau im Kultur-
zentrum zu präsentieren.

Einen herbstlichen Reigen durch die steirische Musik hat 
Herr MMag. Dir. Robert Ederer wieder für Sie zusammen-
gestellt. Genießen Sie die Live-Darbietungen der verschie-
denen Gruppen. Einlass ist um 19.30 Uhr. Beginn um 
20.00 Uhr. 

Die Gemeinde und der Tourismusverband Bad Blumau 
freuen sich auf Ihr Kommen!

Schmankerlwanderung in Bad Blumau

Blumau zu der neuen Erlebnisregion Thermen- & Vulkan-
land. Das TV-Infobüro bleibt noch garantiert ein Jahr im 
Ort Bad Blumau und wird weiterhin unter der neuen Lei-
tung der neuen Struktur geführt. Die Bad Blumau Wertgut-
scheine, die besonderen Prospekte und Bad Blumau Arti-
kel werden weiterhin erwerblich sein. Auch stellen wir 
sicher, dass all die erstklassigen Beherbergungsbetriebe 
und Dienstleistungen aus Bad Blumau auch weiterhin bes-
tens vermarktet werden.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und Ihr 
Vertrauen und freuen uns, im Rahmen der neuen Struktur 
mit gebündelten Kräften einen gemeinsamen Weg für die 
touristische Zukunft unserer wunderschönen künftigen Er-
lebnisregion Thermen- & Vulkanland einzuschlagen.

Melanie Franke und das Team vom TV-Büro Bad Blumau, 
sowie die Kommissionsmitglieder
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„Ich bin überwältigt, wie toll ich in Bad Blumau von der Bevölkerung 
aufgenommen worden bin und freue mich, den Dorfwirt übernom-
men zu haben!“ Das sagt Dorfwirtin Alina zwei Monate nach der 
Eröffnung des Dorfwirtes, dem sie nur ein „Adria“ zugefügt hat. „Der 
Name Dorfwirt Adria stellt die Verbindung zu meiner Heimat und 
zur kroatischen Küche her, die neben den regionalen Spezialitäten  
in unserem Gasthaus eine sehr große Bedeutung hat“, erklärt Alina. 

Begeistert ist die neue Dorfwirtin auch von der hervorragenden Zu-
sammenarbeit mit dem Rogner Bad Blumau und Direktorin Melanie 
Franke: „Ich freue mich, wie viele Gäste nicht nur den Weg von der 

in das touristische Leben in Bad Blumau so miteingebunden wer-
den. Der Dorfwirt war ja die Idee von KR Robert Rogner und es war 
eine große Ehre für mich, dass diese Persönlichkeit nicht nur zur 
Eröffnung, sondern seitdem auch als Gast zu uns gekommen ist.“

Ein großes Danke geht auch an die Gemeinde Bad Blumau, die sich 
so sehr für die Wiedereröffnung des Dorfwirtes nach mehr als zwei 
Jahren Stillstand eingesetzt hat. Besonders stolz ist die erfahrene 
Gastronomin aber auf ihr Team: „Auch wir haben die Personalkrise 
in der Gastronomie mehr als deutlich zu spüren bekommen – umso  
dankbarer bin ich meinem Personal, das in diesen ersten zwei Mo-
naten gezeigt hat, was mit Zusammenhalt möglich ist!“ 

Wirtin und Köchin mit Herz!
Alina hat in Bad Blumau noch viel vor – symbolisch dafür liegt der 
schwere Anker vor dem Lokal. Mit rund 100 Sitzplätzen im Inneren 
und 40 weiteren im Gastgarten bietet der Dorfwirt Adria in der Orts-
mitte von Bad Blumau die ideale Örtlichkeit, um Feiern auszurich-

ten. Ob Taufe, Firmung, Hochzeit,  Geburtstage, Firmenfeiern oder 
Verabschiedungen: Beim Dorfwirt Adria wird jede Feier zu einem 
besonderen Erlebnis. Mehrere kleine und größere Gasträume ste-
hen für das perfekte Event mit viel Privatsphäre zur Verfügung.

Weihnachtsfeiern beim Dorfwirt
Ganz besonders freut sich Dorfwirtin Alina schon jetzt auf Weih-
nachten und die Adventzeit, in der sie mit dem Lokal einiges vor 
hat. „Weihnachtsfeiern sind ein Höhepunkt im Arbeitsjahr und für 
Chefs und MitarbeiterInnen oft eine der seltenen Gelegenheiten, 
einige entspannende und besinnliche Stunden gemeinsam zu ver-
bringen. Der Dorfwirt wird sich für Ihre Weihnachtsfeiern beson-
ders schmücken und in Kombination mit den Getränken und Spei-
sen der perfekte Ort dafür sein“, verspricht Alina.   

DANKE Bad Blumau!

B a d  B l u m a u

Hauptstraße 4
8283 Bad Blumau

Reservierungen: +43 (0)650 858 1868

ÖFFNUNGSZEITEN
DI – SA 10.00 – 22.00 UHR
SONNTAG 10.00 – 18.00 UHR
MONTAG RUHETAG

KÜCHE
11.00 – 14.00 u. 17.00 – 20.00 UHR
SONNTAG 11.30 – 17.00 UHR

KR Robert Rogner kam zur Eröffnung und wies auf die Wichtigkeit des 
Dorfwirtes für die ganze Gemeinde hin.

Beim Dorfwirt Adria kommen nur Fische aus der Adria auf den Tisch

Der Dorfwirt wurde in Bad Blumau zum Ankerplatz für viele Gäste
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Theaterverein Kleinsteinbach über-
reicht dem MV großzügige Spende
Wir möchten uns auch auf diesem Wege nochmals ganz 
herzlich beim Theaterverein Kleinsteinbach bedanken, 
welcher unserem Musikverein eine sehr großzügige Spen-
de überreichte. 

Unser Musistorch ist wieder

Auch unser Musistorch wurde neu eingekleidet und ist 
Ende Juni bereits das erste Mal im neueN Gwand ausgeflo-
gen. Wir möchten unserem Obmann Daniel und unserer 
Querflötistin Theres recht herzlich zu ihrem Nachwuchs 
gratulieren und wünschen alles erdenklich Gute!

24 Stundenlauf Bad Blumau 2021 
– wir waren dabei
Beim heurigen 24 Stundenlauf in Bad Blumau waren auch 
wir dabei, allerdings nicht als Läufer und Läuferinnen, aber 
dennoch mittendrin, unterwegs auf der Laufstrecke - mit 
unseren Instrumenten und mit zünftigen Märschen als Mo-
tivation der TeilnehmerInnen auf ihren letzten Runden.

Applaus, Applaus für eure Töne
Anfang des Sommers haben sich insgesamt acht Jungmusi-
kerInnen aus der Gemeinde Bad Blumau ein Leistungsab-
zeichen erspielt und wurden dafür ausgezeichnet. Diese 
acht MusikerInnen möchten wir gerne namentlich erwäh-
nen (im Bild von links nach rechts):

Lorenz Stuphan, Horn (Junior), Paul Krammer, Posaune 
(Junior), Alina Perner, Klarinette (Junior), Fabienne Erhart, 
Saxophon (Bronze), Victoria Paar, Querflöte (Silber), Vik-
toria Glasner, Querflöte (Silber), Lena Purkart, Horn (Sil-
ber), Julian Purkart, Tuba (Bronze)

Der Musikverein Bad Blumau ist sehr stolz auf euch und 
gratuliert sehr herzlich zu euren tollen Erfolgen!

Prozession beim Annafest in Jobst
Am 25. Juli gestalteten wir traditionell musikalisch die Pro-
zession des Annafestes in Jobst.
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Blasmusik im Dorf 2021 –
es wurde wieder aufg´spüt
Sommer, Sonne und Blasmusik – so würden wir unsere 
„Blasmusik im Dorf-Tournee 2021“ durch die Gemeinde 
Bad Blumau am besten beschreiben. Im Juli ertönte an den 
Wochenenden eine Klangwolke über die Gemeinde Bad 
Blumau – neben allen Ortschaften unserer Gemeinde spiel-
ten wir zum Abschluss auch im Rogner Bad Blumau zünfti-
ge Märsche und die schönsten Polken im Rahmen unseres 
„Tag der Blasmusik 2021“ unter dem Motto „Blasmusik im 
Dorf“. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz 
herzlich bei allen DorfbewohnerInnen und Gästen der Ge-
meinde Bad Blumau, sowie auch der Rogner Therme Bad 
Blumau bedanken, welche uns auf unserer „musikalischen 
Reise“ bewirtet, beklatscht, gelauscht, etc. haben.

Vorschau auf die kommenden
Termine des MV Bad Blumau
Sonntag, 12. 09.
     Brauchtumsfest – Frühschoppen

Samstag, 25. 09. 
     Bezirksmusikfest in Ilz 

Anmeldungen in der Musikschule sind für das neue Schul-
jahr auch jederzeit online unter www.musikschule-ilz.at 
möglich!

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über 
uns finden Sie auf unserer neuen Website www.
mv-badblumau.at, auf unserer Facebook-Seite, 
auf unserem Instagram-Account, sowie auch auf 
unserem Cities-App-Profil.

Schon gesehen?
Unsere neue
Website ist
endlich online
Unter www.mv-badblumau.
at stellen wir unsere Mitglieder 
vor und geben Einblicke in das 
gesamte Geschehen unseres 
Vereines. Vorbeischauen lohnt 
sich!

Bernadette Pfeifer, Schriftführerin
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27. Fußwallfahrt
Bad Blumau – Mariazell
vom 29. Juli bis 1. August 2021
Die Tradition der Fußwallwahrt 
Bad Blumau – Mariazell wurde 
vor 27 Jahren von Josef Meister 
begonnen und seither jedes Jahr 
durchgeführt. Karl Handler führt 
diese seit einigen Jahren weiter. 
Die Strecke bleibt eigentlich im-
mer gleich, richtet sich aber na-
türlich auch nach den Wetterbe-
dingungen. 

Für jeden Tag
Ich wünsche dir jeden Morgen
den Mut, dein Leben in seiner ganzen Fülle
zu leben und alles zu nehmen wie es kommt:
Sonne und Regen, Glück und Enttäuschung,
Nähe und Abschied, Freude und Schmerz.

Ich wünsche dir jeden Abend
die Fähigkeit, dankbar zu sein für alles, was war,
die Glücksmomente zu ehren und zu speichern
und am Schweren nicht hängen zu bleiben.

Ich wünsche dir für jeden Tag
einen Freund an deiner Seite
und das Vertrauen darauf, alles wird gut!

Claudia Peters

Herzlich Einladung zum

ERNTEDANKFEST
Sonntag, 3.Oktober 2021, 8:30 Uhr
Das mitgebrachte Obst und Gemüse wird den Vin-
zimärkten in Graz gespendet.

Rückmeldung einer Teilnehmerin an der letzten Fußwall-
fahrt:

Ich war anfangs skeptisch, ob ich diesen Weg wohl schaf-
fen würde, ob meine Kraft und Ausdauer genügen würden, 
doch ich durfte die Erfahrung machen, dass man alles oder 
vieles schafft, wenn man will und die richtige Einstellung 
mitbringt. Der Glaube an sich selbst versetzt Berge, sagt 
man. Ich bin froh und dankbar, mich auf den Weg nach 
Mariazell gemacht zu haben, eine ganz großartige Gruppe 
von sehr lieben, hilfsbereiten, herzlichen und humorvollen 
Menschen kennenlernen durfte und auch auf diesem Weg 
wieder viel über mich selbst erfahren und für mich mitneh-
men konnte. Das Lachen und Scherzen ist uns nie ausge-
gangen. Vielen Dank für die Unterstützung in wackeligen 
Momenten an das ganze Team. Es waren großartige Tage, 
die ich in meinem Leben sicher nicht vergessen werde, 
mit prägenden, emotionalen, sehr schönen Momenten und 
einer ganz wunderbare Erfahrung! Ich schließe mit dem 
einfachen Wort: DANKE ! 
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Wortgottesdienst Vatertag

Mutter-Anna-FestEhejubiläum
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Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung

• Abholung Verstorbener

• Überführung

• Besorgung der Urkunden

• Große Auswahl an Särgen
und Urnen

• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung

• Bestattungsorganisation

• Todesanzeigen und Dank-
sagungen

• Gedenkbilder, Trauerbriefe

• Trauerbegleitung

• Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at

KFB Kräutersegnung Gesegnete Kräuter

Kräutersegnung Ministranten mit gesegneten Kräutern
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Landjugend Bad Blumau

Regionsgremium Süd-Ost 
Beim heurigen Regionsgremium Süd-Ost, wo drei Per-
sonen aus unserer Ortsgruppe vertreten waren, fand ein 
spannender Austausch gemeinsam mit den Bezirken Bad 
Radkersburg und Feldbach statt.

Agrar- und Genussolympiade 2021 – 
wir holten uns den Bezirkssieg nach Hause! 
Am Samstag waren wir mit zwei Teams beim diesjährigen 
Bezirksentscheid Hartberg-Fürstenfeld vertreten!  Unsere 
zwei Teams stellten ihr Wissen und Können bei folgenden 
Themen unter Beweis: 

• Steirischer Apfel 
• Alternative Verpackungsformen in der Direktvermarktung 
• Kräuterkunde 
• Urban Gardening 

Wir gratulieren: 
Theresa Paar und Franz-Josef Groß zum 1. Platz 
Linda Baronigg und Philipp Gablerits zum 3. Platz

Brot backen mit der 
Lebenshilfe Fürstenfeld 
Am 10. Juli 2021 verbrachten wir einen richtig tollen Nach-
mittag bei der Lebenshilfe Fürstenfeld. Gemeinsam mit den 
Klientinnen und Klienten haben wir steirisches Bauernbrot 
gebacken. Bei kühlen Getränken auf der Terrasse durften 
wir nette Gespräche mit den Bewohnern führen. Als das 
Brot dann aus dem Ofen kam, war der Hunger bereits groß 
und der gemeinsamen Jause stand nichts mehr im Wege.
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Sommerfest Landjugend
Großwilfersdorf 
Am 31. Juli 2021 besuchten wir das Sommerfest der Land-
jugend Großwilfersdorf. Bei toller Stimmung und schönem 
Wetter verbrachten wir einen angenehmen Samstagnach-
mittag bzw Samstagabend. 

Landesentscheid

in Hatzendorf
Gemeinsam mit anderen Mitgliedern 
vom Bezirksvorstand der Landjugend 
Fürstenfeld waren wir beim Landes-
entscheid Pflügen in Hatzendorf dabei.

Es war ein richtig toller und spannen-
der Landesentscheid. Zur Info: Der 
Landesentscheid Pflügen 2022 findet 
im Bezirk Fürstenfeld bzw. in Burgau 
am 13. und 14. August 2022 statt!

Actionday 1 - wir waren dabei! 
Am Samstag, den 21. August 2021, waren wir beim 1. Ac-
tionday vom Landjugend Bezirk Fürstenfeld dabei! Es ging 
für uns zum Kletterpark Geier und dort verbrachten wir 
einen lustigen Samstag. 

24 Stunden Lauf
in Bad Blumau
Unsere Schriftführerin Theresa Paar 
war bei den „Landjugend Runners“ 
dabei, Gemeinsam erreichten sie 
unglaubliche 265,54 km in 24 Stun-
den! 

Wir gratulieren herzlich.
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Frauenbewegung Bad Blumau
Voller Tatendrang steigen wir 
nach langer Pause wieder ins 
Vereinsleben ein. Die VP-Frau-
enbewegung Bad Blumau ist 
wieder zurück.

Am 16. August durften wir 
gemeinsam mit der VP-Frau-
enbewegung Lindegg un-
serer Frau Bürgermeister 
Andrea Kohl zu ihrem 30. 
Geburtstag gratulieren. 

Mit einem kleinen Blumen-
gruß überbrachten wir die 
besten Glückwünsche. Möge 
in ihrem Leben und auch in 
ihrer politischen Funktion all 
das gelingen, was sie sich vor-
nimmt. Mit viel Schaffenskraft 
und Mut zum Ausprobieren 
und Entscheiden soll es ins 
neue Lebensjahr gehen und doch soll Spaß, Freude und 
Lachen nicht zu kurz kommen. Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Speis und Trank, zu welchen Frau Bür-
germeister eingeladen hatte, gab es viel zum Lachen, nette 
Gespräche und interessante Begegnungen. Nochmals die 
herzlichsten Glückwünsche.

Nach einer Einladung zum gemeinsamen Eisessen, werden 
wir unsere Geburtstagskinder feiern und die Vorbereitun-
gen für das Brauchtumsfest starten. Ich möchte mich für 
alle helfenden Hände bedanken, die wieder Vorbereiten 
helfen und so unsere Veranstaltungen zu schönen Festen 
werden lassen.

Maria Rath

Frauenbewegung Lindegg
Einladung

Sturm und Maroni
Samstag, 25. September 2021

Beginn 17 Uhr
Feuerwehrhaus Lindegg

Seniorenturnen:
Beginn: Donnerstag, 7. Oktober 2021

Zeit: 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Ort: Turnsaal Kulturzentraum Bad Blumau

(es können auch Nichtmitglieder des Seniorenbundes
zum Turnen kommen)

Frauenturnen:
Beginn: Dienstag, 5. Oktober 2021

Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Ort: Turnsaal Kulturzentrum Bad Blumau
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Einladung zum
„Moasta-Bratl“-Schnapsen
Am Wochenende Samstag/Sonntag 18./19. September 
2021 findet – unter Einhaltung der von der Bundesregie-
rung zu diesem Zeitpunkt aktuell verlautbarten Corona-
virus-Maßnahmen - das alljährliche „Moasta-Bratl“-Schnap-
sen vom Seniorenbund Bad Blumau statt. 

Heuer erstmals in Bad Blumau, im „Ort der Begegnung“.

Beginn: Samstag, 18.09.2021 – ab 14.00 Uhr
Beginn: Sonntag, 19.09.2021 – ab 10.00 Uhr mit Schnit-
zel-Essen.

Wir möchten dazu „JUNG und ALT“ recht herzlich einla-
den.
An beiden Tagen gibt es Geschenkskörbe und Warenpreise 
mittels Sofort-Gewinn-Losen zu gewinnen.

Seniorenbund Bad Blumau

Weiters ein Hinweis:
Besuchen Sie uns auf CITIES und auf unserer Homepage 
unter:

www.sb.bad-blumau-gemeinde.at

90. Geburtstag
Johann Flechel aus Jobst feierte im Juli seinen 90. Geburts-
tag. Der Jubilar ist seit 21 Jahren Mitglied beim Senioren-
bund Bad Blumau, war viele Jahre Ortsvertreter und wurde 
im Jahre 2011 mit dem Ehrenzeichen in Bronze und im 
Jahre 2014 mit dem Ehrenzeichen in Silber für seine Ver-
dienste beim Seniorenbund Bad Blumau ausgezeichnet.

Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute, viel 
Glück und noch viele Jahre in bestmöglichster Gesundheit.

„Tritsch/Tratsch”-Stammtisch
Am 5. August 2021 haben die Mitglieder vom Seniorenbund 
Bad Blumau wieder ihre Aktivitäten aufgenommen und wa-
ren mit Begeisterung beim ersten „Tritsch/Tratsch-Stamm-
tisch“ nach Corona mit voller Begeisterung dabei. Wir ha-
ben uns in Kleinsteinbach beim „Stoabocha“ getroffen und 
es wurde gemütlich zusammengesessen und getratscht.

Wallfahrt
Am 17. August 2021 haben die Mitglieder vom Senioren-
bund Bad Blumau eine Wallfahrt zur Basilika am Weizberg 
– in Begleitung unseres Pfarrer Mag. Mathias Trawka – un-
ternommen. Nach einer kurzen Erklärung der Besonder-
heiten der Basilika durch unseren Herrn Pfarrer hat dann 
die heilige Messe stattgefunden.

Anschließend gab es nach einem kurzen Spaziergang ein 
fantastisches Mittagessen in der Schlosstaverne Thannhau-
sen und wir haben am Nachmittag bei den „Weizer Schaf-
bauern“ in Obergreith an der Führung „Erlebnistour & Ver-
kostung & Käseveredelung“ teilgenommen.

Den Abschluss gab’s dann beim Buschenschank Kober in 
Kleinsteinbach.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN
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EINLADUNG zum

9. Loimether
Hobby-Straßen-Turnier

Wann: Samstag, 16. Oktober 2021 (bei Schlechtwetter: Sonntag, 17. Oktober 2021)

Wo: Loimether Dorfhaus
Treffpunkt: 07:30 Uhr

Beginn: 08:00 Uhr

Nenngeld: € 40,- pro Gruppe – 4 Personen inkl. 1 Getränk pro Person

Ob Verein, Firma, Familie, Freunde, …
wir freuen uns über jede Anmeldung bei

Bernhard Perner (0664/3460138) oder Albert Notter (0664/5253934)

Geschossen werden darf mit jeder Platte.

Anmeldeschluss: Dienstag, 12. Oktober 2021
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt und es erwarten Euch viele tolle Preise!

Der Freizeitclub Loimeth freut sich auf Euer Kommen!

Ingrid Gratzer – Schriftführerin                                                  Albert Notter – Obmann

FUSSBALL IST
MIT FREUNDEN SPIELEN
LEIDENSCHAFT, 
DRIBBELN UND KOMBINIEREN, 
NIEMALS AUFGEBEN 
BEWEGUNG, 
AUS ALLEN LAGEN SCHIESSEN, 
ZUSAMMENHALTEN,
HINFALLEN UND AUFSTEHEN, 
MEHR ALS NUR EIN SPIEL
HART TRAINIEREN, 
GEWINNEN UND VERLIEREN, 
BALLGEFÜHL, 
JUBELN UND TRÖSTEN, 
LEBENSFREUDE!“

Der Fußballnachwuchs liegt uns sehr am Herzen. Im Mittelpunkt unserer Tätigkeit steht die sportliche und persönliche 
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Unser Ziel ist es die Kinder auf den Erwachsenensport und auf das Leben 
vorzubereiten. 

Vorankündigung
Durchführung abhängigvon den jeweils gültigenCovid-Bestimmungen

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN
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In diesem Jahr kann unser 
Reitclub auf ein besonderes 
Ereignis stolz sein. Lisa Ma-
ria Winkler aus Fürstenfeld 
und ihre neu erworbene 
Stute Lavanda LW holten 
sich beim CDN-A Turnier 
in Preding vom 25. – 27. 
Juni den Steirischen Lan-
desmeistertitel in der Klas-
se Lizenzfrei. Wir hatten 2 
Reiterinnen in der Meisterschaft für Lizenzfreie Reiter und 
wir konnten als Verein eine Mannschaft stellen. Livia Egger 
konnten wir als Gastreiterin gewinnen die unsere Mann-
schaft Top unterstützte.

Lisa Winkler und ihre Stute Lavanda kamen, sahen und 
siegten!!! Schon Samstag zeigte sich mit der brillanten 
Wertnote 8,0 was für ein Potenzial in diesem Reiter-Pfer-
depaar steckt. Sonntag erreichten sie nochmals die tolle 
Wertnote von 7,0 und konnten sich somit den unglaub-
lichen Landesmeistertitel der Lizenzfreien Reiter 2021 si-
chern. Ein Traum. 

Jana Zopf und ihr Ferdinand erreichten Samstag auch die 
Wahnsinns Wertnote von 7,6 und setzen sich somit an die 
2. Stelle im Teilbewerb. Sonntag erreichten sie die Wertno-
te von 6,6 und schlossen im gesamt Klassement mit dem 4. 
Platz ab. Eine tolle junge Reiterin mit ihrem Ferdi, denen 
noch alle Türen offen stehen.

Unsere Mannschaft mit
Thalia Zöhrer und Final Countdown
Jana Gether und ihr Pferd La Contess 
Julia Tantscher und ihr Pferd Larissa
und Livia Egger und ihr Pferd Infinity Love erreichten in 
der Mannschaftswertung Platz 10. Nun sind wir auf den 
Geschmack gekommen und nach der Meisterschaft ist vor 
der Meisterschaft. Auch ein tolles Ergebnis für unsere jun-
gen Mädels und ihren Pferden. 

Wir bedanken uns bei Livia Egger für die tolle Unterstüt-
zung. So konnten trotz Einschränkung dieses Jahr schon 
etliche Erfolge feiern. 

Im April konnten wir eine Erfolgreiche Reiterpass,- und 
Reiternadelprüfung abhalten. Die Prüfung wurde von dem 
Pferdesportpräsident der Steiermark abgenommen. Nach 
gelungener Dressur,- und Springprüfung und einer sehr 
guten theoretischen Prüfung konnten wir die weiße Fah-
ne für 23. Prüflinge hissen. Natürlich unter Einhaltung der 
Covid Bestimmungen.

Ebenfalls erblicken im April 2 großartige österreichische 
Warmblutstutfohlen das Licht der Welt. Gesund und mun-
ter wuchsen sie heran und konnten beim Fohlenchampi-
onat den tollen Platz bez. Platz 8 bei den dressurbetonten 
Stutfohlen erreichen und haben auch schon ihre neuen 
Besitzer gefunden.

Spät aber doch starteten wir im Mai unser 1. Springturnier 
in Tillmitsch. Carla Rechlingt sorgte für eine eine Wahn-
sinns Nullrunde über Ponystandard Springprüfung über 
100 cm und somit zum verdienten Sieg. Ebenfalls gab es 
Platzierungen für Nici Wohlmuth.

Unser Dressur Geschwader war im Mai ebenfalls nach Till-
mitsch unterwegs. Mit 11 Pferd-und Reiterteams ging der 
ASVÖ Reitclub Pferdezucht Nowak an den Start. Wir wa-
ren ziemlich erfolgreich, was mich irrsinnig stolz macht, 
einen so tollen Nachwuchs zu präsentieren.

Larissa Brückler erreichte mit unserem jüngsten Schulpony 
Penelope NP im Lizenzfreien Dressurbewerb Platz 2 und 7.

Lisa Winkler und ihre Stute Lavanda erritten sich den Sieg 
und einmal den 3. Platz im Lizenzfreien Bewerb.

Carla Rechling und unsere Ponystute Pandora NP erreich-
ten ebenfalls im Lizenzfreien Bewerb Platz 4 und Platz 8.

Anna Vaclavikova und ihr Maximus AV waren an diesem 
Wochenende ebenfalls sehr stark unterwegs. Sie erreich-
ten Platz 3, 4 und 6 im Lizenzfreien Bewerb.

Weitere Platzierungen erreichte Cora Swoboda und ihr 
Amadeus, Thalia Zöhrer und Final Countdown NP, Sabine 
Medak und ihre Stute Unbreakable S, Jana Zopf und Ferdin-
and, Jana Gehther und La Contess, Nici Wohlmut und Zeus

Ein absolutes Highlight war das Dressur,- Springturnier in 
Apfelland in St. Ruprecht.

Hier waren wir am stärksten vertreten. Mit 16 Pferd- und 

Pferdezucht Nowak

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Wir sind Landesmeister!
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Reiterpaaren rückten wir aus.
Larissa Brückler erreichte mit Penelo-
pe NP in der Apfellandtrophy Platz 3. In 
der Dressurprüfung Lizenzfrei Platz 1.
Jana Zopf und ihr Ferdinand erreich-
ten in der Apfellandtrophy Platz 2. In 
der Stilspringprüfung 80 cm erreich-
ten sie Platz 1.
Cora Svoboda und ihr junger Wallach 
Amadeus konnten im Lizenzfreien 
Bewerb den tollen 6. Platz mit der 
Wertnote von 6,2 erreiten und im 2. 
Bewerb erreichten sie den 13. Platz.
Carla Rechling und Pandora NP er-
reichten in der Dressurprüfung Li-
zenzfrei Pony den 1.Platz. Ebenfalls 
in der Springprüfung 85 cm Pony den 
1. Platz und in der Springprüfung 100 
cm den tollen 2. Platz.
Julia Tantscher und ihre Stute Larissa 
erreichten in der Dressurprüfung KL. 
L den erfolgreichen 3. Platz. Florenti-
na Schaden erreichte in der Stilspring-
prüfung 80 cm den 3. Platz und in der 
Standardspringprüfung 60cm den 2. 
Platz. 
Ganz besonders stolz sind wir auf un-
sere Jungspunde im Verein.
Alissa Bucuk- Nika und ihr Pferd Trixi, 
Emma Nowak und ihr Pferd Emma´s 
Däumelinchen NP und Mia Medak mit 
Penelope NP rockten den Führzügel-
bewerb. Sie konnten allesamt den 1. 
Rang erreiten.
Weitere Platzierungen ergingen an 
Lea Niederl und Richterhof´s Ginger 
NP, Cora Swoboda und Amadeus, Ju-
lia Akcerl und Emma´s Däumelinchen 
NP, Lena Lewenhofer und Lolly, Nici 
Wohlmuth, Anna Kienreich und Guli-
ette K und Anna Vaclavikova und Fi-
nal Countdown NP
Nun stehen noch die ASVÖ Bundes-
meisterschaften in Preding im Sep-
tember an, wo wir auch mit 2 Schü-
lerinnen vertreten sind. Lea Niederl 
und Carla Rechling kämpfen um den 

Titel in der Ponywertung mit. Eben-
falls erwarten wir mit Spannung die 
ASVÖ Landesmeistertitel in Springen, 
wo wir auch 5 Reiter an den Start schi-
cken.
Wir als Verein sind besonders stolz so 
einen großartigen Nachwuchs in allen 

Sparten präsentieren zu können. Sie 
lieben ihre Pferde und reiten mit viel 
Spaß und Ehrgeiz auf den Turnieren.
Es freut mich besonders als Trainerin 
die Entwicklungsgeschichte meiner 
Schüler miterleben zu dürfen! Wir 
sind sehr stolz auf euch!

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

rbfuerstenfeld.at

WÜNSCHE
ERFÜLLEN
SCHÖNER WOHNEN
SICHER FINANZIEREN
PERFEKT SANIEREN

JETZT ONLINE
KALKULIEREN
UND TERMIN
VEREINBAREN.
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch 
am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungs-
probleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steiermark weit flä-
chendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordi-
nationszeiten ist daher schon lange nicht mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesundheitsfonds 
Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die 
Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes konzipiert und 
ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart, 
um die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag bis 
Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und feier-
tags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. 
Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein und am Wo-
chenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte ne-
ben geöffneten Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind 
wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das 
Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 unter 
der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar 
ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 

Die Familien können sich über einen Einkaufsgut-
schein über € 200,– zur Verfügung gestellt von der 

Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 15. 06. 2021 – 25. 08. 2021 nachfolgende neue Erdenbürger begrüßen:

Hellena Meister, Bad Blumau 8
(Theres und Daniel Meister) 

Josephine Stuphann, Lindegg 4
(Barbara und Bernhard Stuphann)

Felix Koza, Bad Blumau 95
(Anita und Martin Koza)

lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizi-
nisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt dann Ver-
haltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der aktuelle 
Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie nächstmög-
liche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berück-
sichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine zielgerichtete Ver-
sorgung der Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich 
notwendige Visiten an BereitschaftsärztInnen weiterzugeben. 
Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes 
angesiedelt ist, werden Notfälle sofort und direkt an Notärzte 
weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundes-
ländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer zwei-
jährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steier-
mark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Ordina-
tionen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. Alfred 
Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöffnet sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Hauptplatz, 
die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben dem 
Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Ledergasse 
neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochenend/Nacht-
dienste der Apotheken finden sie auch unter www.stadtapo-
theke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst
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Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
30. Juni 2021 bis 29. August 2021 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Flechel Johann, Jobst 6, 90. Geburtstag Flechel Maria, Jobst 6, 90. Geburtstag

Gaber Josef, Lindegg 55, 85. Geburtstag Karoline Käfer, Lindegg 14, 80. Geburtstag

Margareta Rath, Bad Blumau 68, 80. Geburtstag Puffler Ernst, Jobst 16, 75. Geburtstag

Helmut Soboth, Jobst 9, 75. Geburtstag Wir gratulieren recht herzlich!

Goldene Hochzeit:
Rosa und Alois Genser, Kleinsteinbach 37

Karl Gutmeier, Jobst 29, zum 75. Geburtstag
Alois Genser, Kleinsteinbach 37, zum 75. Geburtstag
Franz Hirczi, Kleinsteinbach 17, zum 75. Geburtstag
Elfriede Pichler, Bad Blumau 110, zum 80. Geburtstag
Franz Melchart, Bierbaum 22, zum 80. Geburtstag
Margareta Mild, Loimeth 2 zum 85. Geburtstag



40 BLUMAUER JAHRLAUF

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

noch bis 24. Oktober 2021
5. November bis 19. Dezember 2021

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874

30. September bis 31. Oktober 2021
25. November bis 12. Dezember 2021

Öffnungstage Donnerstag bis Montag
ab 15.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

�

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2021, Nr. 4

SEPTEMBER 2021

OKTOBER 2021

NOVEMBER 2021

DEZEMBER 2021

Samstag, 18.9.: Moastabratlschnapsen
 Seniorenbund Bad Blumau
 14 Uhr Ort der Begegnung

Sonntag, 19.9.: Moastabratlschnapsen
 Seniorenbund Bad Blumau
 10 Uhr Ort der Begegnung

Sonntag, 19.9.: Oldtimertreffen
 8 Uhr Cafe/Tankstelle
 M3 Bad Blumau

Samstag, 25.9.: Sturm und Maroni 
 Frauenbewegung Lindegg
 17 Uhr Rüsthaus Lindegg

Mittwoch, 29.9.: Info-Abend CITIES-APP
 19 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 2.10.:  Sturm und Maroni
 FF Bad Blumau
 17 Uhr Rüsthaus Bad Blumau

Sonntag, 3.10.:  Erntedankfest
 Pfarre Bad Blumau
 8.30 Uhr Lourdeskapelle 

Sonntag, 3.10.:  Erntedankfest
 USC Rogner Bad Blumau
 9.30 Uhr Kulturzentrum

Samstag, 9.10.: Bad Blumauer Schmankerl 
 Wanderung
 Gemeindegebiet Bad Blumau

Mittwoch, 13.10.: Blutspendeaktion
 Rotes Kreuz
 16 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Freitag, 15.10.: ORF Sänger- und
 Mukantenstammtisch
 20 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 16.10.: 9. Loimether Hobby-Straßen-
 Turnier – DG Loimeth
 7.30 Uhr Loimether Dorfhaus

Sonntag, 1.11.: Allerheiligenmesse 
 Pfarre Bad Blumau

Mittwoch, 1.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau 

Sonntag, 5.12.: Loimether Adventzauber
 13 Uhr Ort der Begegnung 

Sonntag, 5.12.: Nikolausfeier
 Pfarre Bad Blumau

Mittwoch, 15.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau 

Terminänderungen vorbehalten!

Samstag, 6.11.: Blasrohrturnier
 8 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 27.11.: Stiller Advent Tourismusverband
 Ort der Begegnung 

Samstag, 27.11.: Adventkranzsegnung und
 Adventmarkt
 18 Uhr Pfarre Bad Blumau 


